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 Spanien Deutschland  EU27  

Fläche (in km2) 505.965 357.590 4.236.351 
Einwohner (2023, Mio.) 47,6 84,4 448,4 

Bevölkerungswachstum (2022, %) -0,1* 1,3 0,4 

Sustainable Development Goals (2023, Rang v. 163 Ländern) 16  4  

Corruption Perceptions Index (2022, Rang v. 180 Ländern) 35 9  
 

 
 

Klimaindikatoren 

    2010 2020 Deutschland 2020 

Treibhausgasemissionen (tCO₂ eq. pro Kopf; (Anteil weltweit in %)) 7,1 (0,8) 5,4 (0,5) 8,2 (1,4) 

Emissionsintensität (tCO₂ eq. pro Mio US$ BIP) 232,8 200,1 177,1 

Erneuerbare Energien (Anteil am Primärenergieangebot in %)  16,5 12,0 16,4 

Emissionsstärkste Sektoren (2020, nur national, Anteil in %) Transport: 28,1; Elektrizität/Wärme: 23,2; Landwirtschaft: 15,6 

Weitere Klimaindikatoren finden Sie im Klimaschutzatlas (www.gtai.de/klimaschutzatlas) 
 
 

 

 

 

 
 

 

Wirtschaftslage 
 

 2021 2022 2023* 2024* 
Deutschland  

 2022 
EU27 
2022 

BIP (Mrd. Euro) 1.222,3 1.346.4 1.453,7 1.532,7 3.876,8 15.844 

Reales BIP-Wachstum (%) 5,5 4,5 2,4 1,7 1,8 3,4 

BIP je Einwohner (Euro) 25.824,1 28.276,3 30.404,9 31.934,5 46.263,8 35.290 

Inflationsrate (%) 3,0 8,5 3,6 3,4 8,7 9,2 

Haushaltssaldo (% des BIP) -6,9 -4,6 -4,1 -3,2 -2,6 -3,4 

BIP/Kopf in KKS 25.820 28.280 - - 41.319 35.295 

Arbeitslosenquote (%) 14,8 12,7 12,1 11,6 3,1 6,2 

Staatsverschuldung (% des BIP, brutto) 118,3 114,0 107,5 106,5 66,3 84,0 

Leistungsbilanzsaldo (% des BIP) 1,0 0,9 1,9 1,7 4,2 3,0 
 *) Schätzung bzw. Prognose; Quellen: Destatis, EU-Kommission, IWF 
 

  

Außenhandel mit Waren Mrd. US$ 2020 % 2021 % 2022 % 

 Einfuhr 329,7 -12,2 426,1 29,2 499,1 17,1 
 Ausfuhr 312,1 -7,5 391,6 25,5 424,3 8,4 

 Saldo -17,6  -34,5  -74,8  
  

 Hauptabnehmerländer 
(2022, % der Gesamtausfuhr) 

Frankreich 14,9; Deutschland 9,3; Portugal 8,0; Italien 7,8; Belgien 5,9; Vereinigtes Königreich 5,2; 
USA 4,7; Niederlande 3,7; EU gesamt 59,3 

  Hauptlieferländer 
(2022, % der Gesamteinfuhr) 

China 10,5; Deutschland 9,1; Frankreich 8,6; USA 7,1; Italien 5,9; Niederlande 4,1; Portugal 3,4; 
Vereinigtes Königreich 2,4; EU gesamt 42,2 

Mitgliedschaft in Zollunion EU, seit 1.1.86 
 

 

Wirtschaftsbeziehungen mit Deutschland 
 

Warenhandel mit Deutschland Mrd. Euro 2021 % 2022 % 1Hj.2023* % 

 Deutsche Einfuhr 34,2 9,3 37,8 10.5 20,3 5,7 
 Deutsche Ausfuhr 43,9 16,8 49,9 13,6 27,0 11,1 

 Saldo 9,7  12,1  6,7  
* Vorläufige Angaben 

Rangstelle bei dt. Einfuhren (2022) 13 von 239 Handelspartnern 

Rangstelle bei dt. Ausfuhren (2022) 12 von 239 Handelspartnern 

Direktinvestitionen 
(Mio. Euro, Bestand) 

Deutschland in Spanien: 2020: 40.308; 2021: 43.097 
Spanien in Deutschland: 2020: 9.572; 2021: 10.744   

Investitionsschutzabkommen kein Abkommen 

Freihandelsabkommen Das Land profitiert im Rahmen seiner EU-Mitgliedschaft von den Freihandelsabkommen der EU. 
Derzeit bestehen Abkommen mit 77 Staaten; weitere Freihandelsabkommen werden verhandelt. 

Doppelbesteuerungsabkommen Abkommen vom 3.2.2011; in Kraft seit 1.1.2013 
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Spanien 
 

Dezember 2023 



© 2023 Germany Trade and Invest - Gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages.  

 

 

Weitere Informationen zu Wirtschaftslage, Branchen, Geschäftspraxis, Recht, Zoll, Ausschreibungen und Entwick-
lungsprojekten können Sie unter www.gtai.de/Spanien abrufen. 
 
Für die Reihe Wirtschaftsdaten kompakt werden die folgenden Standardquellen verwendet: ADB, BMF, BMWK, CIA, Climate-
watch, Destatis, Europäische Kommission, Eurostat, IEA, IWF, Sustainable Development Report, United Nations, UN Comtrade, 
Transparency International, WTO. Zum Teil wird zudem auf nationale und weitere internationale Quellen zurückgegriffen. 
 

Quellen: Germany Trade & Invest bemüht sich, in allen Datenblättern einheitliche Quellen zu nutzen, so dass die Daten für un-
terschiedliche Länder möglichst vergleichbar sind. Die kursiv gedruckten Daten stammen aus nationalen Quellen oder sind für 
das jeweilige Land in unserer Standardquelle nicht verfügbar. Dies ist bei einem Vergleich dieser Daten mit den Angaben in Da-
tenblättern zu anderen Ländern zu berücksichtigen.  
 

 
Germany Trade & Invest ist die Wirtschaftsförderungsgesellschaft der Bundesrepublik Deutschland. Die Gesellschaft sichert und 
schafft Arbeitsplätze und stärkt damit den Wirtschaftsstandort Deutschland. Mit über 60 Standorten weltweit und dem Partner-
netzwerk unterstützt Germany Trade & Invest deutsche Unternehmen bei ihrem Weg ins Ausland, wirbt für den Standort 
Deutschland und begleitet ausländische Unternehmen bei der Ansiedlung in Deutschland. 

 

Ihr Ansprechpartner  
bei Germany Trade & Invest: 
 

Karl-Heinz Dahm 
T +49 (0)228 249 93-274 
karl-heinz.dahm@gtai.eu 

 

Germany Trade & Invest 
Standort Bonn 
Villemombler Straße 76 
53123 Bonn 
Deutschland 
T +49 (0)228 249 93-0 
F +49 (0)228 249 93-212 
www.gtai.de 

Germany Trade & Invest 
Hauptsitz 
Friedrichstraße 60 
10117 Berlin 
Deutschland 
T +49 (0)30 200 099-0 
F +49 (0)30 200 099-111 
www.gtai.com 
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